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Gemeinderatswahl 2025:
Die Weichen jetzt stellen

Themenschwerpunkte 
für die Hinterbrühl

UBL Spitzenkandidatin 
Johanna Riedl

Blickpunkt
Weissenbach

Blickpunkt
Sparbach

STARKES TEAM, STARKES PROGRAMM
Erhaltung und Verbesserung der Lebensqualität
Ortsbildverschönerung, Förderung des Gemeindelebens, 
mehr BürgerInnen-Mitbestimmung, Natur- und Umweltschutz

26 KandidatInnen
Erfahrung, Einsatz und Engagement für Hinterbrühl, 
Weissenbach und Sparbach

Unabhängigkeit statt Parteipolitik
Bürgerliste als einzige unabhängige Kraft im Gemeinderat

Wahlziel
Absolute Mehrheit der ÖVP beenden - für mehr Vielfalt in der 
Gemeinde!

Lesen Sie die wichtigsten Themen 
und Forderungen auch auf unserer 
neu gestalteten Website!

Gemeinderatswahl am
26. Jänner 2025

Follow us!
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Erfolgsbilanz 
2020 - 2024
Wie versprochen, so gehalten

„Mit Kompetenz, Ver-
nunft und Verantwor-
tung“ – so lautete der 
Titel des Programms der 
Unabhängigen Bürgerliste 
bei der letzten Gemein-
deratswahl 2020. Unter 
diesem Motto stand die 
Arbeit der Unabhängigen 
Bürgerliste im Gemein-
derat im Interesse der 
Anliegen und Wünsche der BürgerIn-
nen der Hinterbrühl. Zahlreiche Maß-
nahmen und Initiativen konnten in den 
vergangenen 5 Jahren umgesetzt, viele 
konkrete Verbesserungen für unseren 
Ort erreicht werden:

Steter Einsatz gegen Verbauung

Die Unabhängige Bürgerliste konnte vernünftige 
und umweltschonende Lösungen im Bereich 
Flächenwidmung und Bebauung durchsetzen, 
neue, strengere und ortsbildgerechtere Bebau-
ungsbestimmungen sollen Monster-Bauprojekte, 
die das Ortsbild schädigen, verhindern. Die Zulas-
sung von mehr als einem Gebäude pro Grund-
stück ist weiterhin nicht möglich. Es wird keine 
Bebauung auf Grundstücken unter 700 m2

möglich sein. Die bestehenden Bauklassen und 
die Bebauungsdichten werden nicht angegrif-
fen. Federführend für die Bürgerliste in diesem 
Bereich war der frühere Fraktionsobmann GfGR 
Ferdinand SZUPPIN, der durch Hartnäckigkeit 
und Konsequenz Fehlentwicklungen abwenden 

konnte.

Ef� ziente Kontrolle der 
Gemeindeführung

Als größte Oppositionspartei sorgte 
die Unabhängige Bürgerliste für 
eine wirksame Überprüfung der mit 
absoluter Mehrheit regierenden ÖVP-
Gemeindeführung, sowohl durch An-
fragen und Anträge im Gemeinderat 

als auch im Prüfungsausschuss mit Obmann GR 
Dr. Michael WEIHS, der die Finanz- und Budget-
gebarung der Gemeinde exakt kontrollierte. 

Aktiver Einsatz für mehr 
Lebensqualität

Durch harte Sacharbeit konnten in den vergan-
genen 5 Jahren zahlreiche positive Initiativen in 
der Gemeinde umgesetzt werden: so etwa im 
„Energieforum Hinterbrühl“, bei dem GfGR
Mag. Johannes SCHWERTNER durch seine 
Expertise wichtigen Input lieferte.

Ferienspiel
Das beliebte „Hinterbrühler Ferienspiel“ für die 
Kinder aus Hinterbrühl, Weissenbach und Spar-
bach steht seit vielen Jahren in der Verantwortung 
der Unabhängigen Bürgerliste. 2024 wurde dieses 
federführend von Bürgerlisten-Obfrau GfGR 
Johanna RIEDL betreut und organisiert.

Soziales Engagement

Seit 1990 konnten von der Unabhängige Bürger-
liste beim traditionellen „Weihnachtsstandl“ rund 
€ 56.000,- für bedürftige HinterbrühlerInnen 
gesammelt werden. Hier ist das gesamte Team der 
Unabhängigen Bürgerliste im Einsatz.

Arbeitsprogramm 
2025- 2030
Hinterbrühl noch lebenswerter 
machen

Das neue Team der Unabhängigen Bürgerliste 
hat in den vergangenen Wochen ein Programm 
für die kommende Funktionsperiode 2025-2030 
erarbeitet, das in 3 Kapiteln zusammengefasst 
werden kann:

Zentrales Ziel aller vorgeschlagenen Maßnahmen 
ist die Erhaltung und Verbesserung der Lebens-
qualität – dazu gehören Initiativen wie Ortsbild-
verschönerung, Förderung des Gemeindelebens, 
Klimaneutralität, mehr Natur- und Umweltschutz 
und ein Ausbau der Mitwirkung- und Mitentschei-
dungsrechte der Hinterbrühler BürgerInnen. 

Koordiniert und zusammengefasst hat das 
Programm Dr. Stefan DANNENMAIER, der erst-
mals für die Unabhängigen Bürgerliste kandidie-
ren wird.

„Es gibt zahlreiche Themen, die wichtig sind, 
damit die Hinterbrühl auch künftig besondere 
Attraktivität bieten kann und nicht zu einer 
auswechselbaren Wiener Umlandgemeinde 
mutiert. Hervorheben möchte ich Umwelt bzw. 
Nachhaltigkeit, Wohnqualität für alle Alters-
gruppen und das Ortsbild. Ich denke, dass die 
Einführung von Schutzzonen, eines Gestal-
tungsbeirats etc. durchaus ein möglicher Weg 
sind. Ich bedaure daher, dass in den letzten 
Jahren viel ungenutzte Zeit verstrichen ist und 
dadurch bauliche Entwicklungen ermöglicht 

Gegen
Großprojekte,

die das 
Ortsbild 

schädigen

Schwerpunktthema: Gemeinderatswahl 2025

Erfolgsbilanz, Arbeitsprogramm 
und Kandidat/innen für die  
Gemeinderatswahl 2025

Mit einem starken Team und einem 
starken Programm kandidiert die 
Unabhängige Bürgerliste für Hinter-
brühl, Weissenbach und Sparbach 
bereits zum 8. Mal bei der NÖ Ge-
meinderatswahl, die am 26.Jänner 
2025 statt � ndet. Die Bürgerliste kann 
eine umfassende Erfolgsbilanz über 
ihre bisherige Arbeit vorlegen, ist die 
einzige politisch unabhängige Kraft 
im Gemeinderat und hat ein klares 
Programm für die Zukunft der Hinter-
brühl. Erstmals ist mit Johanna RIEDL 
eine Frau Spitzenkandidatin der Un-
abhängigen Bürgerliste.

1. Hier ist zu Hause!
2. Hinterbrühl – nachhaltig 
    in die Zukunft!
3. Glänzt der Ort, zieht keiner fort!

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL



3

wurden, die der Hinterbrühl die Unverwechsel-
barkeit nehmen. Die Gestaltung eines Ortes 
erfordert handwerkliche Professionalität und 
besondere Liebe zum Detail. Das halte ich für 
ganz entscheidend! 

Außerdem ist es meiner Meinung nach not-
wendig, den BewohnerInnen zu kommunizie-
ren, was das Ziel ist, wie es erreicht werden 
soll und mit welchen Mitteln all das � nanziert 
wird. Was mir also auch sehr am Herzen liegt, 
ist Transparenz. Man kann nicht immer der-
selben Meinung sein, aber Entscheidungen 
jeglicher Art müssen begründbar sein, ver-
ständlich, nachvollziehbar und frei von jedem 
Beigeschmack.“, so Dannenmaier.

Erfahrung, Verlässlichkeit und 
frischer Wind

Die Unabhängige Bürgerliste wird bei der Ge-
meinderatswahl 2025 mit einem starken Team aus 
kompetenten, erfahrenen und motivierten Persön-
lichkeiten aus allen Berufs- und Altersgruppen 
und aus allen Ortsteilen antreten. Einen Überblick 
über alle 26 KandidatInnen � nden Sie auf Seite 9. 

Spitzenkandidatin wird Johanna RIEDL
(geb. 23.10.1961), die in der Hinterbrühl auf-
gewachsen ist, seit Jahrzehnten hier lebt und 
seit 1995 für die Unabhängigen Bürgerliste im 
Gemeinderat aktiv ist.

Sie meint zu ihrem Team:

„Ich freue mich, dass sich insgesamt 26 
KandidatInnen bereit erklärt haben, für die 
kommende Gemeinderatswahl für die Un-
abhängige Bürgerliste zu kandidieren und sich 
für die Gemeinschaft zu engagieren. Es sind 
„alteinegesessene“ HinterbrühlerInnen genau-
so dabei, wie Frauen und Männer, die erst seit 

wenigen Jahren in unseren Ort gezogen sind 
und frischen Wind in die Gemeindepolitik 
bringen werden. Wir konnten auch erfolgrei-
che UnternehmerInnen, WirtschaftsmanagerIn-
nen und Gewerbetreibende für die Bürgerliste 
gewinnen, die den Gemeinderat mit ihrer 
Kompetenz und ihrer Fachexpertise verstärken 
werden. Besonders wichtig ist mir, dass alle 
KandidatInnen parteipolitisch unabhängig sind 
und ausschließlich auf die Lösung von ortsbe-
zogenen Sachfragen im Interesse der Hinter-
brühlerInnen fokussiert sind. Last but not least 
sind unsere Katastralgemeinden Weissenbach 
und Sparbach durch Michael FICHTINGER und 
Erika BERNHARD-WEINDL auf der Kandida-
tInnenliste mit engagierten und bekannten 
Persönlichkeiten vertreten.“

Unabhängigkeit statt Parteipolitik

Bei der Gemeinderatswahl 2025 werden 
voraussichtlich 6 Listen antreten:

Die politischen Parteien 

• An der Spitze die ÖVP (sie nennt sich irre-
 führender Weise „Aktionsgemeinschaft 
 Hinterbrühl - ÖVP und Unabhängige“). 
• Dazu werden voraussichtlich noch die Parla- 
 mentsparteien SPÖ, FPÖ, die Grünen und die  

NEOS kandidieren.

Klar ist, dass bei allen 5 politischen Parteien 
Ideologien, Parteistatuten und hierarchische Ent-
scheidungs� ndungen die Richtung ihrer Arbeit im 
Gemeinderat beein� ussen werden.

Die Bürgerliste ist die einzige 
unabhängige Kraft im Gemeinderat

Der Markenkern der Unabhängigen Bürgerliste, 
die 1989 von Thomas PRANTNER gegründet 
wurde, ist die Unabhängigkeit. Die Arbeit im Ge-
meinderat erfolgt seither lösungs- und sachorien-
tiert und frei von parteipolitischen Zurufen, Vor-
gaben oder Anweisungen aus den Parteizentralen 
in Wien oder St.Pölten. Mit diesem Weg konnte 
die Unabhängige Bürgerliste bei insgesamt 7 Ge-

meinderatswahlen 
erfolgreich reüs-
sieren, durchwegs 
22% bis 30% der 
WählerInnen für 
sich gewinnen 
und sich als zweit-
stärkste Kraft 
im Gemeinderat 
behaupten.

Und dieser Weg der Unabhängigkeit wird auch in 
den kommenden 5 Jahren fortgesetzt. Wer also 
persönliche wie politische Unabhängigkeit schätzt 
und lebt, ist bei der Bürgerliste gut aufgehoben.

Unser Wahlziel: Absolute Mehrheit 
der ÖVP beenden, Stimmenanteil
ausbauen

Die Unabhängige Bürgerliste hat zwei klare 
Wahlziele:

1. Wichtigstes Ziel ist es, die absolute 
Mehrheit der ÖVP zu beenden - für mehr 
Meinungsvielfalt in der Gemeinde!

Die ÖVP verfügt mit 14 (von 25) Mandaten über 
eine klare absolute Mehrheit, stellt den Bürger-
meister und die Vizebürgermeisterin, dominiert 
Gemeindevorstand und Gemeinderat und kann 
alle gemeinderelevanten Entscheidungen im 
Alleingang treffen. Es ist in einer Demokratie 
niemals gut, wenn die Macht bei einer einzigen 
Partei zu lange konzentriert ist. Daher wäre es 
wichtig für die Hinterbrühl, wenn die Dominanz 
einer alleinregierenden Partei reduziert wird.

2. Stimmenanteil ausbauen

Durch die Wahlrechtsreform und den Wegfall 
von hunderten Wahlberechtigten, die nur einen 
Zweitwohnsitz in der Hinterbrühl haben, sinkt die 
Anzahl der zu vergebenden Gemeinderatsman-
date von 25 auf 23. Darüber hinaus werden bei 
der GR-Wahl 2025 so viel Listen antreten wie 
noch nie, voraussichtlich 6. Das heißt, dass der 
Konkurrenzkampf um Stimmen und Mandate 
noch härter wird. Unser Wahlziel ist daher der
Ausbau der Stimmenanteile im Gemeinderat.

Schwerpunktthema: Gemeinderatswahl 2025

26 Kandidat-
Innen im Ein-
satz für die 

Unabhängige 
Bürgerliste

1. Hier ist zu Hause!
2. Hinterbrühl – nachhaltig 
    in die Zukunft!
3. Glänzt der Ort, zieht keiner fort! Dr. Stefan Dannenmaier

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Die Themen-
schwerpunkte für 
unsere Arbeit im 
Gemeinderat

1. Hier ist 
zu Hause!
Unser Ziel ist es, die Hinterbrühl 
als attraktiven und lebenswerten 
Hauptwohnsitz zu erhalten und 
weiterzuentwickeln. Wer hier 
lebt, soll die Möglichkeit haben, 
dauerhaft zu bleiben oder nach einer Pause wie-
der in die Gemeinde zurückzukehren. Wir wollen 
keine Gemeinde sein, in der die Menschen nur 
vorübergehend wohnen – wie etwa in Mödling, 
wo sich die Bevölkerung alle 10 Jahre zur Hälfte 
austauscht. Stattdessen denken wir generationen-
übergreifend und möchten sicherstellen, dass sich 
die Hinterbrühl den Bedürfnissen der Menschen in 
allen Lebensphasen anpasst.

Das bedeutet, dass wir sowohl in die Infrastruktur 
(Schulen, Nahversorgung, Verkehrslösungen, Ge-
meinschaftseinrichtungen) als auch in Wohnmög-
lichkeiten investieren, die für alle Altersgruppen 
geeignet sind. Es ist die Aufgabe der Gemeinde, 
die Rahmenbedingungen zu schaffen und ge-
meinsam mit privaten Partnern maßgeschneiderte 
Lösungen zu entwickeln.

Was wir tun wollen
Seniorengerechtes Wohnen fördern 
Wir setzen uns dafür ein, dass es in der Hinter-
brühl mehr Seniorenresidenzen und P� egeheime 
gibt, damit ältere Menschen hier gut versorgt 
sind.

Projekt Sauerstiftung 
umsetzen
Wir möchten das Projekt Sauerstif-
tung schnell realisieren, um Wohn-
raum für Jung und Alt zu schaffen.

Kommunalen Wohnbau 
weiterentwickeln
 Wir arbeiten an neuen Ideen wie 
modularen Wohnkonzepten, die sich 

� exibel an die Bedürfnisse der BewohnerInnen 
anpassen lassen, und an der Umnutzung be-
stehender Gebäude.

Bevorzugung von HinterbrühlerInnen
Bei der Vergabe von Gemeindewohnungen sollen 
weiterhin die Menschen aus der Hinterbrühl und 
ihre zurückkehrenden Familienmitglieder noch 
stärker bevorzugt werden.

Zusätzlicher Wohnraum für Familien
Familien sollen unter genau de� nierten Bedin-
gungen die Möglichkeit haben, Wohnraum auf 
ihrem eigenen Grundstück zu erweitern, um 
Angehörige unterzubringen. So vermeiden wir 
große Bauprojekte und unterstützen nachhaltige 
Nachverdichtung.

Neubauten in das Ortsbild 
integrieren
Neubauten sollen sich harmonisch in das Ortsbild 
einfügen. Wir setzen uns dafür ein, dass neue 
Gebäude zum Charakter der Hinterbrühl passen.

Sanierungen fördern
Wir unterstützen die Renovierung bestehender 
Gebäude, weil das umweltschonender ist als 
Neubauten. Dabei achten wir besonders auf 
Energieef� zienz und Barrierefreiheit.

UnternehmerInnen ansiedeln
 Wir möchten Anreize schaffen, damit sich Un-
ternehmerInnen, die zur Infrastruktur beitragen, 
in der Hinterbrühl niederlassen – z.B. durch eine 
Reduzierung der Kommunalsteuer.

Bürgerbeteiligung stärken
Die BürgerInnen sollen stärker in Entscheidungen 
eingebunden werden. Außerdem wollen wir die 
Kooperation mit lokalen Akteuren und Unter-
nehmen weiter ausbauen.

2. Hinterbrühl – 
nachhaltig in die 
Zukunft!
Der Klimawandel ist eine spürbare Herausfor-
derung, die auch in unserer Gemeinde zuneh-
mend Auswirkungen zeigt. Wir sehen uns in der 
Verantwortung, mit konkreten Lösungen aktiv 
gegenzusteuern – sowohl um die Erderwärmung 
zu bremsen, als auch um ihre Folgen abzumildern. 
Hinterbrühl muss hier aufholen, besonders im Ver-
gleich zu den umliegenden Gemeinden!

Attraktiv 
& 

lebenswert
für alle

Generationen

Schwerpunktthema: Gemeinderatswahl 2025

Das Arbeitsprogramm der
Unabhängigen Bürgerliste
2025 - 2030

Das Team der Unabhängigen Bürger-
liste hat für die kommende Ge-
meinderatsperiode 2025- 2030 klare 
Vorstellungen und Pläne, wie die 
Lebensqualität in der Hinterbrühl 
weiter verbessert und die Gemein-
de noch schöner und lebenswerter 
werden kann. Es sind eine Reihe von 
konkreten Maßnahmen, neuen Ideen 
und Vorschlägen, die im Einklang 
mit den BürgerInnen umgesetzt 
werden sollen.

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Unsere konkreten 
Vorhaben
Unterstützung der BürgerInnen 
bei Photovoltaik-Projekten,
dem Austausch alter Heizsysteme und der 
besseren Dämmung von Wohngebäuden.

Initiierung und Begleitung
solcher Vorhaben, auch in den Mehrparteien-
häusern der Hinterbrühl.

Umsetzung von Energiewende-
Projekten bei Gebäuden im Eigentum und 
Ein� ussbereich der Gemeinde, vor allem im 
Altstoffsammelzentrum Sparbach.

Entwicklung einer Hinterbrühler 
Energiegemeinschaft, um den BürgerInnen 
den erzeugten Solarstrom kostengünstig zur Ver-
fügung zu stellen.

Förderung alternativer Mobilitäts-
konzepte und Ausbau der E-Ladestationen 
im Ort.

Mehr Begrünung auf versiegelten 
Flächen und konkrete Maßnahmen, um 
eine neue Bodenversiegelung zu vermeiden. 

Die Unabhängige Bürgerliste verfolgt das kla-
re Ziel, diese Maßnahmen zügig umzusetzen, 
um bis 2030 eine CO2-neutrale Gemeinde zu 
erreichen. Wir möchten alle HinterbrühlerIn-
nen dazu ermutigen, selbst aktiv mitzuwirken 
und ihnen gleichzeitig als Gemeinde die 
nötige Unterstützung bieten. 
Dabei ist uns wichtig, dass alle Projekte wirt-
schaftlich nachhaltig realisiert werden und dem 
Ortsbild harmonisch entsprechen.

3. Glänzt der Ort, 
zieht keiner fort!
Ein gep� egtes Ortsbild steigert nicht nur die 
Lebensqualität, sondern fördert auch den 
Zusammenhalt in der Gemeinde. Hinterbrühl soll 
ein Ort sein, an dem Menschen jeden Alters gerne 
leben und sich wohlfühlen. Wir möchten öffent-
liche Plätze schaffen, die Begegnungen fördern, 
grüne Flächen erhalten und kulturelle Angebote 
unterstützen, um das Ortsleben zu bereichern. 
So bleibt Hinterbrühl langfristig ein attraktiver 
Hauptwohnsitz.

Unsere Ideen und 
Vorstellungen
Moderne, nachhaltige Infrastruktur
Wir setzen auf energieef� ziente Lösungen wie 
solarbetriebene Smart Benches mit Ladestationen 
und WLAN, öffentliche WC-Anlagen, Wasserspen-
der und Ladestationen für E-Bikes und Elektro-
autos. Displays mit aktuellen Infos und Verkaufs-
automaten mit regionalen Produkten könnten das 
Angebot ergänzen.

Begegnungs- 
und Ruhezonen
Sport- und Entspan-
nungsbereiche wie 
Bouleplätze, Fitness-
Parcours oder Sitz-
möglichkeiten entlang 
des Bachs schaffen 
Raum für Bewegung 
und Erholung. Kleine 

Cafés oder Foodtrucks könnten die Aufenthalts-
qualität an diesen Orten weiter steigern.

Kunst und Kultur im Ortskern
Durch Kunstinstallationen und temporäre Aus-
stellungen an öffentlichen Plätzen, zum Beispiel 
entlang des Bachs oder im Ortskern, wird die 
Gemeinde lebendiger. Ein Kunstpfad, der Kunst 
und Natur verbindet, könnte Einheimische und 
BesucherInnen gleichermaßen anziehen.

Urban Gardening und Gemein-
schaftsprojekte
Gemeinsames Gärtnern, zum Beispiel in Parks 
oder entlang von Straßen, stärkt den Zusammen-
halt und fördert nachhaltiges Handeln. Wett-
bewerbe wie „Der schönste Garten“ motivieren 
BürgerInnen zur aktiven Teilnahme an der Ge-
staltung ihrer Umgebung.

Förderung der Gastronomie und des 
Gemeindelebens
Wochenmärkte, Cafés und Restaurants mit regio-
nalen Produkten beleben den Ortskern. Regionale 
Feste und Kulturmärkte bieten Gelegenheiten zur 
Begegnung und stärken das Miteinander.

Verschönerung des Ortsbildes durch 
BürgerInnenbeteiligung
Wettbewerbe wie „Schönster Garten“ und 
„Kreativste Fassade“ geben den BürgerInnen die 
Möglichkeit, aktiv zur Verschönerung des Orts 
beizutragen. BürgerInnenprojekte zur Begrünung 
öffentlicher Flächen stärken die Identi� kation 
mit dem Ort.

Der Bach als Erholungsraum
Wir wollen den Bach stärker in die Ortsgestaltung 
einbinden. Sitzgelegenheiten und Picknickplätze 
entlang des Ufers könnten als natürliche Erho-
lungsräume zur Entspannung einladen.

Sicherheit im öffentlichen Raum
De� brillatoren an zentralen Plätzen wie Parks und 
Schulen erhöhen die Sicherheit. Eine begleitende 
Kampagne könnte die BürgerInnen im Umgang 
mit diesen Geräten schulen.

BürgerInneneinbindung und 
Ideenbörsen
Die Beteiligung der BürgerInnen ist uns ein großes 
Anliegen. Wir möchten regelmäßig Ideenbörsen 
und BürgerInnenbefragungen organisieren, bei 
denen Vorschläge eingebracht werden können. 
Digitale Plattformen und lokale Veranstaltungen 
bieten dafür eine gute Möglichkeit. Eine Ideenbör-
se im Gemeindeamt mit einem Touchscreen-Dis-
play könnte den Austausch zusätzlich erleichtern 
und die BürgerInnenbeteiligung stärken.

Schwerpunktthema: Gemeinderatswahl 2025

Innovative 
&

kreative
Ideen für den 
Ortscharakter

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Blickpunkte & Neuigkeiten

Johanna RIEDL, Spitzenkandidatin der 
Unabhängigen Bürgerliste für die 
Gemeinderatswahl 2025

Liebe 
HinterbrühlerInnen,
Ich freue mich sehr, dass ich als erste Frau 
zur Spitzenkandidatin der Unabhängigen 
Bürgerliste für die kommenden Gemeinde-
ratswahl nominiert wurde. Die Unabhängige 
Bürgerliste wurde 1989 von meinem Bruder 
Thomas Prantner gegründet, der frischen 
Wind in die verkrusteten Parteistrukturen der 
Gemeindepolitik brachte. In der Folge präg-
ten Michael Fichtinger als Vizebürgermeister 
und Ferdinand Szuppin als Fraktionsobmann 
und Oppositionschef insgesamt mehr als 30 
Jahre die Arbeit der Bürgerliste im Gemeinde-
rat. Im Mittelpunkt standen dabei immer die 
rasche Lösung von Sachfragen, der Einsatz 
für die Anliegen der BürgerInnen und soziales 
Engagement. 

Seit 1998 bin ich im Gemeinderat aktiv und 
ich weiß aus Erfahrung, dass gerade in der 
Gemeinde Parteipolitik keine Rolle spielen 
darf. Für die Bürgerliste war immer Unabhän-
gigkeit, freies Denken und Entscheiden ohne 
Zurufe irgendwelcher Parteizentralen die 
wichtigste Richtschnur ihrer Arbeit in der Ge-
meinde. Die Leistungsbilanz 2020-2024 zeigt, 
dass sich die Unabhängige Bürgerliste auch in 

der Oppositionsrolle als kompetenter, sach-
orientierter, aber dennoch kritischer Faktor 
im Gemeinderat  erwiesen hat. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass man gerade in der 
Gemeindepolitik durch Zusammenarbeit 
und Zusammenhalt über alle Parteigrenzen 
hinweg mehr für die Menschen und die 
Gemeinde erreichen kann als durch Polemik, 
gegenseitiges Schlechtmachen und partei-
politische Scharmützel. Das Gemeinsame soll 
immer über das Trennende gestellt werden.

Mit dieser Wertehaltung und dieser Ein-
stellung darf ich nunmehr die Unabhängige 
Bürgerliste in die Gemeinderatswahl 2025 
führen. Wir haben ein starkes Team, ein 
starkes Programm und den starken Willen, 
einen aktiven und positiven Beitrag für die 
Erhaltung und Verbesserung der Lebens-
qualität zu leisten.

Ganz entscheidend ist dabei die Bereitschaft 
für Veränderungen und Reformen – diese 
sind gerade in Zeiten wie diesen auch in der 
Regionalpolitik absolut notwendig, um die 
Qualität politischer Entscheidungen zu
verbessern. 

Und wir sind auch bereit, Verantwortung 
in der Gemeindeführung zu übernehmen. 
Verantwortung heißt für uns, in alle Entschei-
dungsprozesse voll eingebunden zu werden, 
wichtige Aufgaben zu erhalten und somit die 
Hinterbrühl als lebenswerte Gemeinde maß-
geblich mitgestalten zu dürfen. 

Voraussetzung dafür ist natürlich, 
ausreichend Vertrauen seitens der 
WählerInnen zu bekommen. 

Und um dieses darf ich Sie, liebe Hinter-
brühlerInnen bitten. Am 26.Jänner 2025:  
Liste 2 - Unabhängige Bürgerliste.

Herzlichen Dank!

Ihre

Johanna RIEDL
Spitzenkandidatin der Unabhängigen 
Bürgerliste

SPARBACH: 
Zusammenhalt & 
Lärmschutz
von Mag. Erika BERNHARD-WEINDL, 
Kandidatin der Unabhängigen Bürgerliste für 
Sparbach

Sparbach ist geprägt durch einen guten 
Zusammenhalt – man kennt sich und hilft 
einander. Obwohl dieser Teil der Hinterbrühl 
sehr überschaubar ist; gibt es eine aktive 
Freiwillige Feuerwehr Sparbach und eine 
engagierte „Sparbacher Dorfgemeinschaft“, 
die versucht, alte Traditionen, zB Maibaum-
aufstellen, zu bewahren.Die Einführung des 
Postbus Shuttle 2021 hat besonders für die 
Jugendlichen neue kostengünstige Fahr-
möglichkeiten gebracht – unabhängig vom 
Linienbus.

Ein großes Manko in unserem Ort ist die 
hohe Lärmbelästigung durch die Autobahn. 
Ein Tempolimit von 80 km/h bis zum Orts-
ende Hinterbrühl (nicht nur bis Gießhübl) und 
besserer Lärmschutz sind dringend notwen-
dig, um die Lebensqualität zu verbessern.

Interessant wäre es, in Sparbach einen 
„Dor� aden“ mit regionalen Produkten einzu-
richten. Ein kleiner Kiosk, der – ähnlich dem 
Stadtladen in Mödling – mit einer Auswahl 
an Lebensmitteln bestückt ist, um den Ein-
kauf auch vor Ort zu ermöglichen. Zutritt und 
Bezahlung könnten mittels Bankomatkarte 
erfolgen und ein zeitunabhängiges Einkaufen 
ermöglichen.

Ich lebe seit meiner Kindheit sehr gerne in 
Sparbach, war einige Jahre im Gemeinderat 
tätig und möchte mich auch weiterhin für 
konkrete Verbesserungen für das Leben in 
unserer Katastralgemeinde engagieren.

Mag. Erika Bernhard-Weindl

Johanna RIEDL

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Hinterbrühl
Am 14. September 2024 feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Hinterbrühl ihr 150-jähriges Bestehen 
mit einer festlichen Sitzung im Anningersaal. 
Kommandant HBI Ing. Franz Sittner begrüßte 
zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Verwaltung 
und der Gemeinde. Unter den Anwesenden waren 
Bürgermeister Mag. Erich Moser, Nationalrats-
abgeordnete a.D. Mag. Gertrude Aubauer, Mag. 
Harald Trobollowitsch von der Bezirkshaupt-
mannschaft Mödling sowie Vertreter des Gemein-
derats und der Polizeiinspektion Hinterbrühl. Auch 
zahlreiche Persönlichkeiten und Abordnungen der 
Hinterbrühler Vereine, aktive und pensionierte 
Feuerwehrleute, waren gekommen, um dieses be-
sondere Jubiläum zu feiern.

Die musikalische Untermalung durch ein Streich-
quartett, dirigiert von Dir. Christian Riegels-
berger, verlieh der Feier einen würdigen Rahmen. 
Kommandant Sittner nutzte die Gelegenheit, um 
auf die stolze Geschichte der Freiwilligen Feuer-
wehr zurückzublicken und dabei die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements für die Ge-
meinde hervorzuheben. Neben den Reden wurden 
an diesem Tag auch Auszeichnungen für verdiente 
Mitglieder der Feuerwehr überreicht, die sowohl 
von der Marktgemeinde Hinterbrühl als auch vom 
NÖ Landesfeuerwehrverband verliehen wurden.

Als symbolisches Dankeschön erhielten die Mit-
glieder der Feuerwehr Softshelljacken, die nicht 
nur das Team als Einheit zeigen, sondern auch die 
Ausrüstung erweitern. 

Die Freiwillige Feuerwehr Hinterbrühl zählt derzeit 
46 Mitglieder und ist mit einem Kommandofahr-
zeug, einem Rüstlöschfahrzeug (1000 l), einem 
Tanklöschfahrzeug (2000 l), einem Rüstfahrzeug, 
einem Kleinlöschfahrzeug und einem Krad gut für 
künftige Einsätze gerüstet.

Blickpunkte & Neuigkeiten

WEISSENBACH: 
Lebensqualität &
Dorfgemeinschaft
von Michael FICHTINGER, Kandidat der 
Unabhängigen Bürgerliste für Weissenbach

Seit dem Jahr 1990 leben meine Familie und 
ich in Weissenbach, in den ersten Jahren gab 
es noch mehrere landwirtschaftliche Betriebe 
mit Tierhaltung und so kam es manchmal 
vor, dass sich die eine oder andere Kuh über 

den idyllischen „Weissenbach“, der unsere 
südliche Grundstücksgrenze bildet, in 
unseren Garten verirrte – sehr zu unserem 
Vergnügen!

Zum Glück hat sich unser Ort diesen länd-
lichen Charakter erhalten, durch die Wie-
ner Außenringautobahn A 21 hat man 
die Möglichkeit, in sehr kurzer Zeit in die 
Bundeshauptstadt Wien zu gelangen, was 
natürlich zur Attraktivität als Wohnort bei-

trägt. Dies ist Fluch und Segen zugleich, denn 
der von der Autobahn ausgehende Lärm ist 
trotz der errichteten Lärmschutzwände ein 
ganz ordentlicher Wermutstropfen in der 
ansonsten sehr hohen Wohnqualität.

Eine echte Besonderheit in Weissenbach ist 
die Dorfgemeinschaft. Der Verein „Weis-
senbach Aktiv“, bei dem fast alle Weissen-
bacherInnen Mitglieder sind, veranstaltet 
oft gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Weissenbach, neben dem jährlichen 
Dorffest, dem Maibaumaufstellen und dem 
Frühschoppen, zahlreiche weitere kulturelle 
oder sportliche Aktivitäten für Jung & Alt 
und Gäste aus Nah und Fern. Glücklicher-
weise engagieren sich auch sehr viele junge 
Menschen in unserer Gemeinschaft, sodass 
Weissenbach auch für die Zukunft sehr gut 
gerüstet ist.

Ich war jahrelang als Bürgerlisten-Obmann 
und auch 10 Jahre Vizebürgermeister für 
unsere Gemeinde tätig und möchte mich 
auch weiterhin für Weissenbach und seine 
Anliegen einsetzen.

Michael Fichtinger

Die Außen-
ringautobahn

macht es 
nicht nur
einfach

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Blickpunkte & Neuigkeiten

Hinterbrühler Ferien-
spiel: Zwei Wochen 
voller Abenteuer und 
Spaß
Vom 19. bis 30. August 2024 fand das  Hinter-
brühler Ferienspiel statt, für die größeren Kinder 
ab 6 Jahren zum 30. Mal, für die Kindergarten-
Kids zum 15. Mal und bescherte den teilneh-
menden Kindern zwei Wochen voller Spiel, Spaß 
und unvergesslicher Erlebnisse. 

Organisiert von GfGR Johanna Riedl und 
unterstützt vom Bürgerservice Hinterbrühl und 
freiwilligen HelferInnen war das diesjährige Fe-
rienspiel ein voller Erfolg. Rund 20 bis 30 Kinder 
pro Veranstaltung nahmen begeistert an den 
zahlreichen Aktivitäten teil. Für Groß und Klein 
standen eine Wanderung in Sparbach, Reiten in 
der Höldrichsmühle und ein Besuch der Seeg-
rotte auf dem Programm, die Minis durften die 
Feuerwehr und Tiere am Bauernhof besuchen, 
einen Bastelnachmittag in Sparbach und Musik 
mit Rita erleben. Beim Ferienspiel für die Großen 
fand noch ein Workshop zum Thema „Strom 
be-greifen“ statt. Yoga, ein Magier, Klettern im 
Hochseilgarten und Rafting in den Wildalpen 
sorgten für ereignisreiche und sportliche Tage. 

Besondere Highlights waren das Stand-up-Pad-
deln auf der Alten Donau für die größeren Kinder 
und das Reiten, das sowohl für die älteren Kids 
als auch für die Kleinkinder dank der Unterstüt-
zung von Bürgermeister Mag. Erich Moser, der 
die Pferde in der Höldrichsmühle kostenlos zur 
Verfügung stellt, angeboten wurde. 

Den krönenden Abschluss für alle Ferienspiel-
TeilnehmerInnen bildete wie jedes Jahr das Fest 
am Spielplatz „Roter Ofen“- im Beisein der El-
tern und mit der Verlosung von schönen Preisen. 
Ein Dankeschön an die Hinterbrühler Vereine, 
die beim Abschlussfest den Kindern ein schönes 
Programm geboten haben!

Das Ferienspiel 2024 hat den Kindern viel Freude 
und viele neue Erfahrungen beschert. Ein herz-
liches Dankeschön auch an alle Beteiligten, die 
diesen Sommer für die Kinder der Hinterbrühl so 
besonders gemacht haben. Schon jetzt freuen 
sich die kleinen TeilnehmerInnen auf die nächste 
Ausgabe im kommenden Jahr. 

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Die KandidatInnen der Unabhängigen Bürgerliste

Dipl. Ing. Gottfried ARNOLD, 25.9.1964 
Beruf: Unternehmer, Sachverständiger, 
Berufspilot

„Vor 14 Jahren, als eher unpolitischer 
Mensch, habe ich begonnen, mich in der 
Gemeinde zu engagieren. Mir ist wichtig, 
dass das Gemeinwohl im Vordergrund steht 
und Entscheidungen transparent kontrolliert 
werden.“

Andreas BAUER, 8.8.1972
Beruf: im Ruhestand

„Weil ich einen Beitrag zur Lebensqualität 
in unserem wunderbaren Ort leisten will“.

Leon BERNHARD,  25.3.2001
Beruf: Sozialarbeiter/ Behinderten - Helfer

„Sparbach ist ein wichtiger Ortsteil der 
Hinterbrühl. Ich möchte mich für weniger 
LKW-Verkehr, ef� zienten Lärmschutz und 
bessere Lebensqualität einsetzen“. 

Dr. Stefan DANNENMAIER, 19.10.1962
Beruf: Management Consultant

„Unabhängigkeit bedeutet für mich, frei 
von Ideologien und Lobbygruppen Posi-
tionen zu entwickeln und Entscheidungen 
ohne äußeren Ein� uss zu treffen. Deshalb 
fühle ich mich in der Unabhängigen Bürger-
liste Hinterbrühl gut aufgehoben.“

Hans Peter FELBERMAYER, 14.8.1961
Beruf: Dachdeckermeister

“Die Unabhängige Bürgerliste ist seit 34 
Jahren ein wichtiger und positiver Faktor in 
der Hinterbrühler Gemeindepolitik. Deshalb 
unterstütze ich auch diesmal Johanna Riedl 
und ihr Team”.

Ing. Erhard FISCHER, 9.1.1948
Beruf: im Ruhestand

„Weil Kontrolle der Gemeindeführung und 
pragmatische Zusammenarbeit mit den 
anderen Parteien wichtig ist. Dafür ist die 
Unabhängige Bürgerliste bestens geeignet.“

Gernot FRASS, 24.7.1941
Beruf: im Ruhestand

“ Da die Unabhängige Bürgerliste 
ideologisch ungebunden ist, gibt es nur ein 
Ziel - das Wohl der Hinterbrühler Bürger“.

Michael FICHTINGER, 17.1.1965
Beruf: Unternehmer

“Ich engagiere mich bei der UBL weil sie 
sich seit 35 Jahren als einzig wirklich 
unabhängige Kraft im Hinterbrühler 
Gemeinderat ausschließlich für die 
Interessen der Menschen in Hinterbrühl, 
Weissenbach und Sparbach einsetzt.“

Erich DEIMBACHER, 23.9.1941
Beruf: im Ruhestand

„Ich möchte mich für die Erhaltung des 
alten Bades als einen der letzten Rückzugs-
räume der Hinterbrühl einsetzen.“

Mag. Erika BERNHARD -WEINDL, 
18.4.1970
Beruf: Unternehmerin (Bilanzbuchhalterin, 
Bertreiberin des „Parkcafes“)

„Ortsleben, Gemeinschaft und Zusammen-
halt sind in einer Gemeinde die entschei-
denden Bausteine für ein gutes, friedliches 
Zusammenleben. Für diese Werte steht die 
Bürgerliste“.

Franz BENEDER, 8.11.1962
Beruf: im Ruhestand

„Die Unabhängige Bürgerliste ist die 
treibende Kraft in der Gemeindeführung.
Hier setze ich mich gerne ein.“

Karl ATZLER, 5.4.1966
Beruf: Unternehmer

“Gerade im Gemeinderat sind Unabhän-
gigkeit und Fachkompetenz relevanter als 
Parteipolitik. Deshalb bin ich auch 2025 für 
die Unabhängige Bürgerliste!”

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Die KandidatInnen der Unabhängigen Bürgerliste

Maria HAUSCHILD, 21.11.1958 
Beruf: im Ruhestand

„Für mich bedeutet Verantwortung nicht 
nur ein Wahlversprechen, sondern das 
Erkennen der eigenen Stärken und das 
mutige Handeln danach. Genau diese 
Haltung erlebe ich auch in der Unab-
hängigen Bürgerliste.“

Univ.Prof. Dr. Heinrich KLECH, 
8.11.1948
Beruf: Facharzt

„Bürgerliste Hinterbrühl heißt Bürgernähe 
und Verantwortung ohne Abhängigkeit 
von Parlamentsparteien.“

Ursula LEFEVRE, 25.5.1956
Beruf: im Ruhestand

„Ich glaube, dass es in der Politik wichtig ist, 
dass es Parteiunabhängige gibt, deren Ent-
scheidungen nicht durch parteipolitisches 
Denken geprägt sind, sondern durch den 
ausschließlichen Wunsch, das Beste für die 
Bürger zu wollen und umzusetzen.“

Peter LUND, 14.3.1941
Beruf: Geschäftsführer 

„Weil ich etwas bewegen will.“

Inger Haubo RASSER, 9.7.1953
Beruf: im Ruhestand

„Ich will meine Gedanken für die positive 
Entwicklung Hinterbrühls einbringen. In 
der Unabhängigen Bürgerliste habe ich die 
Möglichkeit dazu“.

Johanna RIEDL, 23.10.1961
Beruf: Spitzenkandidatin der 
Unabhängigen Bürgerliste

„Ich möchte mich mit unserem Bürgerlisten-
Team und allen GemeinderätInnen für eine 
gemeinsame Arbeit für die BürgerInnen der 
Hinterbrühl mit aller Kraft einsetzen. Nur 
GEMEINSAM ist ein Erfolg möglich.“

Alfred SCHMID, 21.1.1964
Beruf: Blumenhändler und Postpartner 
in der Hinterbrühl 

„Weil ich den BürgerInnen der Hinter-
brühl bei verschiedenen Anliegen und 
Wünschen helfen möchte.“

Mag. Johannes SCHWERTNER, 
26.11.1966
Beruf: Unternehmer im Bereich 
erneuerbare Energien

„Ich möchte unsere Hinterbrühl behutsam 
und nachhaltig weiterentwickeln. Packen 
wir’s gemeinsam an!“

Alexandra LÜTGENDORF, 23.11.1986
Beruf: Physiotherapeutin

“Mir ist wichtig, dass die Gemeinde Hinter-
brühl umweltfreundlich ist und ein breites 
Angebot für Familien, Sport und Freizeitak-
tivitäten ermöglicht. Dafür werde ich mich 
im Rahmen der Unabhängigen Bürgerliste 
einsetzen“

„Warum
ich für die

Unabhängige
Bürgerliste 

kandidiere ...“

Gerhard GSCHLADT, 17.11.1956
Beruf: im Ruhestand

“Es gilt, die Hinterbrühl als kleines Paradies 
für Mensch und Tier zu bewahren und zu 
fördern“

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL
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Die KandidatInnen der Unabhängigen Bürgerliste

Manfred SPENDLING, 16.8.1961
Beruf: im Ruhestand

„Hinterbrühl ist meine Heimat, mein Herz-
blut. Gemeinsam mit der Unabhängigen 
Bürgerliste setze ich mich für eine lebens-
werte Zukunft der Hinterbrühl ein.“

Katharina SPENDLING, 27.4.1972
Beruf: Selbständig

„Für frischen Wind und klare Lösungen: Ich 
kandidiere für die Unabhängige Bürger-
liste Hinterbrühl, weil wir gemeinsam neue 
Wege für unsere Gemeinde gestalten 
können.“

Dr. Michael WEIHS, 26.12.1967
Beruf: Freiberu� er

„Ich mag Dynamik. Dort, wo ich verändern 
und zupacken kann, mache ich das auch. 
Ich setze mir gerne Ziele und habe den 
Anspruch, diese auch alle zu erreichen.“

Mag. Caroline SIBITZ, 17.01.1965
Beruf: Marketingmanagerin

„Ich möchte gerne dabei sein, wenn es 
darum geht, die Hinterbrühl so zu ent-
wickeln, dass der Ortscharakter bestehen 
bleibt. Das halte ich für sehr wichtig.“

Weihnachtsstandl

zugunsten bedürftiger 

HinterbrühlerInnen

Die Unabhängige Bürgerliste
bittet Sie zum gemütlichen Plaudern 
bei Punsch, Sekt, Getränken, 
kleinen Imbissen und Weihnachtsbäckereien.

Sonntag, 15. Dezember 2024,
von 10.30 Uhr bis ca. 13.00 Uhr
Dr.-Franz-Jantsch-Platz,
auf der Brücke gegenüber der Kirche

Spenden sind auch auf unser Konto bei der Volksbank möglich: 
AT42 4300 0472 1551 0000, Kennwort „Standl“. Bei allen 
Bank-Spendern bedanken wir uns mit persönlich überbrachten Weihnachtskeksen.

Mit Ihrer Spende 

unterstützen wir 

bedürftige MitbürgerInnen 

und soziale Projekte in 

der Hinterbrühl!

BLICKPUNKT HINTERBRÜHL



 
 
 
 

2371 Hinterbrühl, Hauptstraße 70 B 
 

FUSSPFLEGE - KOSMETIK - NAGELDESIGN - WIMPERNVERLÄNGERUNG 
 

Sämtliche Leistungen natürlich für Damen & Herren: 
 

Buchen Sie Ihren nächsten Termin gleich selbst online  
auf unserer Website: salon-hinterbruehl.at 

oder telefonisch unter: 02236 205071 
 

Salon Hinterbrühl, ein Termin mehrere Leistungen,  
 

Katharina Spendling samt Team freut sich auf Ihren Besuch. 
 
 

 
 

Vielen Dank für die Unterstützung!

www.hinterbruehl.at

… ein Ort, wo Jung und Alt sich trifft, Kaffee
und hausgemachte Mehlspeisen genießt und
sich eine Auszeit vom Alltag nimmt. Die ideale
Lage am Beethovenpark bietet nicht nur einen
 schönen Ausblick auf den Anninger, sondern
 ermöglicht es den Eltern, entspannt ihren
 Kindern beim Spielen zuzusehen.
Vom Frühstück über den Guglhupf bis zum
 kleinen Imbiss sorgen wir für das Wohl unserer
Gäste. Mit Lesungen, Konzerten und Ausstel-
lungen möchten wir Künstlern und Gästen den
Raum für Kreativität und Genuss bieten. Auch
private Veranstaltungen sind möglich. 
„Das  Kaffeehaus, das erweiterte Wohnzimmer
unserer Gäste.“

Besuchen Sie uns während unserer
 Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag
9:00–18:00 Uhr

Aktuelle Infos finden Sie auf Instagram
und Facebook.

Herzlich Willkommen 
im Parkcafé!

Hans-Peter FELBERMAYER e.U.

Hauptstraße 120 
2371 Hinterbrühl 

Tel.: 02236/41548 
Fax: 41188 

office@hpf-dach.at 
www.hpf-dach.at

D A C H D E C K U N G E N

Impressum: Verein der Unabhängigen Bürgerliste für Hinterbrühl, Weissenbach und Sparbach, 2371 Hinterbrühl, Parkstraße 19. 
Redaktion und für den Inhalt verantwortlich: GfGR Johanna Riedl, 2371 Hinterbrühl, Parkstraße 19. www.hinterbruehl.at
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